
Bericht des Bürgermeisters  
 
Herr Fornell 
berichtet zu folgenden Themen: 
 
Die Eröffnung des Schulergänzungsbaus  der Grundschule Zepernick erfolgte am 
10.02.2017. Die Schule nutzt das Gebäude allein. Auf den entsprechenden Beitrag 
im „Panketal Boten“ Ausgabe Ende Februar wird verwiesen. 
Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr  Panketal fand am 24.02.2017 statt.  
Es gab eine Zunahme von Einsätzen, speziell auch Brände und Verkehrsunfälle. 
Auch das Einsatzgeschehen im Zusammenhang mit dem Starkregen Mitte 2016 war 
beachtlich. Die Feuerwehr ist personell und technisch gut aufgestellt. Die Einsatz-
bereitschaft der Kameraden ist hoch. Probleme bei der Tagesbereitschaft bestehen 
auf Grund der geringen Präsens von Mitgliedern im Ort am Tage. Die Jugendfeuer-
wehr ist gut nachgefragt. 
Unter Bezug auf den Antrag P A 02/2017/1 Aufstellung von Bücherschränken und 
der geplanten Umgliederung der Bibilothek  (Konzentration am Standort Zepernick) 
informiere ich Sie über die Besucherzahlen: 
Im Januar 2017 waren die Bibliotheken wie folgt geöffnet und genutzt: 
Zepernick 113 Stunden Öffnungszeit mit 11,9 Besuchern pro Stunde und 49 
Ausleihen pro Stunde 
Schwanebeck 72 Stunden Öffnungszeit mit 2,59 Besuchern pro Stunde und 10,8 
Ausleihen pro Stunde. 
Zepernick hat also ca. viermal so viel Besucher und knapp fünfmal so viele Ausleihen 
pro Stunde wie Schwanebeck. 
Die Bibliothekarinnen haben zum Glück genug zum Lesen in Schwanebeck, zu 
arbeiten haben Sie dort auf Grund der geringen Besucherzahlen nur sehr wenig. 
Kooperationsvereinbarung mit dem Netzwerk für gesunde Kinder wurde abge-
schlossen. Neuer Träger dieses schon seit einigen Jahren in Bernau bestehenden 
Beratungs- und Betreuungsangebotes ist nunmehr die Volkssolidarität. Es wird 
Unterstützung in Fragen der ÖA und durch Bezuschussung bis zu max. 3.000 € pro 
Jahr gewährt. Entsprechend sind Veranstaltungen in Panketal anzubieten. 
 
Erhöhung der Essenpreise an der Grund- und Gesamtschule Zepernic k auf 
Grund der Anhebung der Mindestlöhne. Der Anbieter Finess aus Eberswalde teilt  
mit, dass er aus o. g. Grund die Essenpreise jeweils um 15 Cent anheben muss. Das 
Mittagessen an der Grundschule wird damit 2,97 € (Menü 3) bzw. 3,17 € (Menü 1 
und 2) kosten. Das Essen an der Gesamtschule wird 3,02 € (Menü 3) bzw. 3,22 € 
(Menü 1und 2) kosten. 
Die Essenteilnehmerzahl liegt im Bereich der Grundschule bei durchschnittlich 400 
Teilnehmern (letzte Januarwoche), bei den Essenteilnehmern der Gesamtschule bei 
32 (ebenfalls letzte Januarwoche) 
 
Beiträge Richard-Wagner-Straße  4,75 € für Fahrbahn/Entwässerung, 0,61 € für 
Beleuchtung, 1,01 € für Gehweg. 
Endabrechnung Bahnhofstraße  5,42 € pro m², die geschätzten Kosten für die 
Vorausleistung beliefen sich auf 6,87 €, das sind 20 % unter der Vorausschätzung. 
 
Die Straßenzustände  in unbefestigten Straßen – speziell in jenen, wo kürzlich 
Baumaßnahmen Trinkwasser stattfanden und in Kürze der grundhafte Straßenbau 
erfolgt (speziell TEG 21) ist wegen Frost-/Tau-Periode unbefriedigend. Deshalb 
werden die Straßen ja auch Zug um Zug ausgebaut. Im Übrigen handelt es sich auch 



noch um Baustellen, die nur vorübergehend freigegeben sind. Ein endgültig 
akzeptabler Zustand wird erst mit Abschluss der Baumaßnahmen erreicht. Gleiches 
gilt auch für den noch nicht fertiggestellten Schulhof der Grundschule Zepernick und 
den Parkplatz an der Schule Schwanebeck. 
 
Das LOS Abbruch Hort Schwanebeck wurde mit 52 T € vergeben. 
 
Gestatten Sie mir noch eine Anmerkung, die meisten von Ihnen sind heute hier, weil es Ihr 
unmittelbares Wohnumfeld betrifft. Sie sind fast mehr als wir Besucher hatten bei Veranstal-
tungen, bei denen es grundsätzlich um Straßenbau ging.  
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, Sie zu ermuntern auch dann zu Sitzungen oder Ein-
wohnerversammlungen zu kommen, wenn es nicht ganz unmittelbar um Ihren Straßenzug 
geht. Dann wäre eine frühzeitige Einbeziehung sehr wünschenswert.  
Zweites Thema Sportvereine, die Panketaler Sportvereine sind große Vereine, sie leiden 
nicht an Mitgliederschwund. Es gibt aber in dieser Gemeinde auch kleinere Vereine, für die 
möchte ich gerne mal eine Lanze brechen, Siedlerverein, Geschichtsvereine, der Verein 
Robert-Koch-Park, auch Parteien und die freuen sich auch über Zuspruch oder bürgerschaft-
liches Engagement. 
 
 
 


